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empfehlen wir ReiſeabonnementsFür die auf die SaaleHeitung Wir ſenden

für kürzere Feit täglich einmal die erReisezeit ſcheinenden Nummern unter Streifband

nach allen Orten und berechnen dafür im

Wochenabonnement

für Deutſchland und Oeſterreich 70 Pf
für die übrigen Länder des Weltpoſtvereins 1 Mark

Abonnenten zahlen für tägliche Vachſendung eines
Exemplars direkt per Kreuzband innerhalb Deutſchlands
und Oeſterreichs wöchentlich 40 Pf nach dem Ausland
Länder des Weltpoſtvereins wöchentlich 70 Pf

Bei Aufenthalt von über 5 Wochen an einem Orte
empfiehlt ſich Poſtüberweiſung der Seitung In dieſem
Falle wolle man ſich rechtzeitigs und zwar wenn jede
Unterbrechung vermieden werden ſoll mindeſtens
4 Tage vor der Abreiſe an die Expedition
wenden Für die Ueberweiſung nach einem Orte Deutſch
lands oder Deſterreichs ſind für jeden Monat oder einen
Teil desſelben 50 Pf zu zahlen Vor Verlaſſen oder
Wechſel des Aufenthaltes muß der Bezieher der betreffen
den Poſtanſtalt Mitteilung machen und die Abmeldung
bezw Rücküberweiſung der Feitung beantragen
erwachſen hierdurch nicht

Poſtüberweiſung iſt jedoch nur zuläſſig nach allen Orten
Deutſchlands und DOeſterreichs Nach den übrigen Ländern
iſt nur der oben erwähnte Weg der Zuſendung unter
Streifband möglich

Reklamationen bei verſpätetem Eintreffen oder Fehlen
einzelner Heitungsnummern ſind ſtets nur bei dem betr
auswärtigen Poſtamte anzubringen durch das die Heitung
geliefert wird Eine Meldung von Anregelmäßig
keiten an unſere Sxppedition führt lediglich zu
Verzögerungen da auch wir nur den Weg der
Reklamation bei der Poſt beſchreiten können

Expedition der Saale Feitung

Der Kulturkampf in Frankreich
Am 21 März hatte die Beratung der lex Briand in der

franzöſiſchen Deputiertenkammer begonnen Geſtern
3 Juli wurde der Geſetzentwurf angenommen

Man hatte bei der Uebernahme des Miniſterpräſidiums
durch Rouvier große Bedenken

am

Die erſten Abſtimmungen zeigten den Block der Linken
geteilt Zumal die Gefolgſchaft Pelletans des ehemaligen
Marineminiſters und die ſozialiſtiſchen Gruppen waren dem
Kabinett anfänglich wenig gewogen und es bedurfte ſtets
erneuter Verſicherungen Rouviers und ſeiner Miniſter um
die erſte ſchwierige Prüfungszeit zu überſtehen Nun hat
er den Wechſel auf die Zukunft eingelöſt Der ſehr um
ſtrittene Geſetzentwurf zu deſſen Vereitelung alle Ver
ſchleppungskünſte der Oppoſition alle Art von Jntrigen
zur Anwendung gelangten iſt definitiv angenommen Der
e gbruch des Papſttums in Frankreich iſt endgültig be
tegelt
Die Aera der inneren Aufregungen die mit der Kampagne

für die Reviſion des Dreyfusprozeſſes einſetzte um in der
RNeform der Vereins und Kongregationsgeſetzgebung ihren
erſten wichtigen Abſchnitt zu ſchließen wird in der Annahme
der Trennungsvorlage nicht beendet Herr Gayrand der
klerikale Führer hat bereits Mitte März die Ankündigung
erfolgen laſſen daß ſich ſeine Geſinnungsgenoſſen zwar wohl
den Gerichtsbeſchlüſſen unterwerfen daß ſie aber die Gültig
keit des Geſetzes nicht anerkennen würden Um den Klerikalen
die Möglichkeit zu nehmen ſich in der Rolle von Märtyrern
zu zeigen hat der Briandſche Entwurf entgegen dem Combes
ſchen Trennungsprojekt weſentliche Beſtimmungen die einen
allmählichen Uebergang erleichtern ſollen getroffen Aber
gleichwohl wird der klerikale Fanatismus Mittel und Wege
finden um eine Erregung über die neuen geſetzlichen Vor
ſchriften im Volke hervörzurufen und die Freude der Franzoſen
an dem jetzt Erreichten zu trüben Jmmerhin iſt aber eine
dauernde Anhängerſchaft der Regierung bis weit in die
Reihen der Rechten hinein geſichert und zwar hauptſächlich
deshalb weil Rouvier der geſchickte Finanzier den
kapitaliſtiſchen Kreiſen eine Gewähr dafür bietet daß ſie
in materieller Beziehung keine einſchneidenden Maßnahmen
zu befürchten haben daß zumal das von den vielen kleinen
Rentenbeſitzern Frankreichs aufs äußerſte verabſcheute Ein
kommenſteuergeſetz in recht weite Ferne gerückt bleibt

Der Geſetzentwurf der Herren Bienvenu Martin und
Briand begründet eine neue Aera auf dem Gebiete der
franzöſiſchen Kirchenpolitik Der Papſt ſelbſt hatte im Mai
1904 als er den Beſuch des Präſidenten Loubet im Quirinal
als eine Beleidigung der Kurie auslegte und in einer Note
an die katholiſchen Mächte gegen Frankreich Stellung ergriff

Koſten

e R ob er es ehrlich mit derWeiterführung der von Combes angeſtrebten Reform meine

provozierende Haltung gegenüber dem franzöſiſchen Episkopat
er berief die Biſchöfe von Dijon und Laval unter An

drohung der Enthebung vom Amte zur Verantwortung und
Rechtfertigung nach Rom brachte das Maß der Erbitterung
gegen den Vatikan zum Ueberlaufen Am 31 Juli vorigen
Jahres wurden von Frankreich die Beziehungen zum Vatikan
abgebrochen es folgte die Kündigung des Konkordats und
die Trennungsvorlage welche die gänzliche Neuregelung des
Verhältniſſes des Staates zur Kirche anſtrebte die jetzt nach
endloſen parlamentariſchen Kämpfen erreicht worden iſt
Erhebliche Schwierigkeiten lagen bei der Vollziehung der
Auseinanderſetzung auf dem Gebiete des Kirchenvermögens
Der Staat ging nicht ſo weit durch Konfiskation das vor
handene Vermögen der kirchlichen Organe einzuziehen ein
Verfahren das von der radikalen Richtung empfohlen
wurde vielmehr wurde es den neu zu begründenden Kultus
vereinen geſtattet in die Rechte der Vermögensnutzung der
ſeitherigen Kirchen einzutreten Die Geſetzgebung bezieht ſich
naturgemäß nicht nur auf die Katholiken ſondern auf alle
Kulte ſo beſonders auch auf die Lutheraner Calviniſten
und Juden Die Kultusvereine werden in Zukunft für die
Beſoldung ihrer Geiſtlichen ſelbſt aufkommen müſſen
Bisher gab der franzöſiſche Staat für die Beſoldung der
katholiſchen Geiſtlichkeit 36 Millionen Francs aus für die
der Proteſtanten 1,3 Millionen ſür die der Jsraeliten
0,1 Millionen Das iſt eine beträchtliche Belaſtung der
Kulte mit neuen Ausgaben wie ſich denn in allen Einzel
heiten der Trennungsvorlage der Gedanke ausſpricht daß
die Religionsgemeinſchaften geduldet und nicht bekämpft aber
auch nicht vom Staate unterſtützt werden ſollen ſondern
vaf ſie ihre finanzielle Kraft aus ſich ſelbſt zu ſchöpfen
haben
Zwei Jahre hat der Kampf um die Trennungsvorlage
gedauert Denn zwei Jahre iſt es her daß der damalige
Präſident Combes die Einbringung der Separationsvorlage
ankündigte Der Vatikan ſuchte die Regierung ſtets durch
allerhand Schachzüge auf dem Gebiete der inneren wie der

äußeren Politik einzuſchüchternr Auch das
Protektorat Frankreichs über die Katholiken des Orients
ſpielte dabei eine Rolle Die Vollziehung des Trennungs
geſetzes iſt einer der ſchwerſten Schläge den die römiſche

Die Kirche hatte ihren Vertrag mit der Demokratie zu
machen verſucht ſie verſucht dasſelbe Experiment heute in
gtalien Belgien und Holland Aber die Demokratie hat
ſich ſchließlich von der Kirche emanzipiert Auch in den
übrigen Ländern kann die Entwicklung leicht denſelben
Weg einſchlagen denn der Bund zwiſchen beiden Gewalten
iſt an und für ſich unnatürlich Trotz ihrer Jahrhunderte
alten Diplomatie verliert die Kurie die Zügel über die
Welt die unaufhaltſam dem Fortſchritt zudrängt p

Deutſches Reich
Abg Graf Balleſtrem und der Schutz der

Arbeitswilligen
Sozialdemokratiſche Blätter hatten ſich darüber aufgehalten

daß Graf Balleſtrem als Mitglied des Herrenhauſes für den
dritten Abſatz einer von Frhru v Burgsdorff eingebrachten
Reſolution geſtimmt habe welche verlangt daß die Regierung
ſobald als möglich und mit allem Nachdruck Maßregeln ergreife
welche geeignet ſind den Arbeitswilligen denjenigen Schutz zuteil
werden zu laſſen auf welchen ſie einen berechtigten Anſpruch
Anſpruch haben Das rheiniſche Zentrumsblatt die Köln
Volksztg verwahrt den Grafen Balleſtrem gegen die Unter
ſtellung der ſozialdemokratiſchen Rhein Ztg daß er Arm in
Arm mit Herrn v Burgsdorff gegangen ſei Das ſei ſchon
darum unrichtig weil er nur einer Nummer der Burgsdorff
ſchen Reſolution zugeſtimmt habe Jedenfalls hat aber Graf
Balleſtrem nur für feine Perſon dieſe Abſtimmung voll
zogen ohne damit irgendwie das Zentrum und am wenigſten
die Herren Trimborn und Giesberts vinkulieren zu
können Dieſe würden ganz gewiß nicht für die Reſolntion
geſtimmt haben Wir wollen übrigens keinen Zweifel darüber
laſſen daß es nach unſerer Meinung eines vermehrten
Schutzes der Arbeitswilligen in keiner Weiſe
bedarf ſie ſind bereits ausreichend geſchützt wie iusbefondere
die Vorgänge bei dem jüngſten Bergarbeiterausſtand wieder
deutlich bewieſen haben in einzelnen Fällen war unſeres Er
achtens ſogar des Schutzes zu viel und ſind Urteile von großer
Härte ergangen Ohne Zweifel wird die Reſolution v Burgs
dorff wirkungslos verpuffen ſollte aber die Regierung wieder
ſo etwas wie eine Zuchthaus vorlage einbringen ſo wird
dieſe ebenſo ſicher abgelehnt werden und zwar auch vom
Zentrum abgelehnt werden wie die frühere

Das Pferdeſterben in Südafrika
S Jn einem in der Leipz Ztg veröffentlichten Briefe aus

Südafrika ſchreibt ein deutſcher Offizier über die ſog
Pferdeſterbe Unſere acht Pferde ſind ſämtlich an einem

Tage an der Pferdeſterbe eingegangen Die Kompagnie v W
hat innerhalb einer Woche ihren ganzen Beſtand über 100 Pferde
lauter dentſche verloren bis auf eins einen geborenen Afrikaner
Mit unſeren Pferden ging es furchtbar ſchnell Eben hatten ſie
noch ganz vergnügt geweidet da ſtanden ſie auch ſchon mit
geſenkten Köpfen da und wieherten leiſe und ängſtlich Beſonders
mein Pferd ein ſelten ſchönes Tier ſchien traurig Es hatte
ganz rote geſchwollene Augen ließ die Zunge heraushängen und
ſtand unbeweglich da Auf einmal fing es an zu zittern ſchwankte
noch ein paarmal hin und her und fiel tot um Genau ſo ging
es mit den anderen Tieren Das Pferdeſterben ſoll eine Folge
des naſſen Graſes des Taues ſein

Parlamentariſches
Zu der Reichstagserſatzwahl in Thorn Culm

haben wie die Oſtd Pr mitteilt die Sozialdemokraten einenden Anſtoß zu der jetzigen Geſetzgebung gegeben ſeine Genoſſen Sremski Poſen als Kandidaten aufgeſtellt

ſogenannte

Kirche in ihrem langjährigen Beſtande zu ertragen hatte

Bei der Landtagserſatzwahl in Koblenz St Goar
will der katholiſche Rheiniſche Bauernverein anſcheinend
die Erledigung der Frage der Zentrumskandidatur in die Haud
nehmen Wie die Frankf Ztg mitteilt wünſcht er als Ab
geordneten neben dem Jnſtizrat Wellſtein einen Landwirt
Man hat den erſten Vorſitzenden des Bauernvereins Freiherrn
v Los als Kandidaten in Ausſicht genommen ſollte dieſer ar
behnen ſo käme in zweiter Linie der zweite Vorſitzende Gut
beſitzer Röllgen Brühl in Betracht Die offizielle Organifation
der Zentrumspartei hat über die Kandidaturfrage noch keine Ent
ſcheidung getroffen

Politiſches

Zudem Wechſel in der Nationalzeltung ſchrelbt
der Freien Deutſchen Preſſe der Abg Patzig daß ſich alle
Aenderungen darauf beſchränken daß er ſich für die ſtändige
Mitarbeit in der Nationglzeitung verpflichtet habe jedoch mit
Rückſicht auf anderweite Obliegenheiten in einem beſtimmt um
grenzten Wirkungskreis Es kann alſo weder von einem Wechſel
in der Führung noch von einer Aenderung in der Haltung der
Nationalzeitung die Rede ſein und es iſt auch nicht ein ein

ziger Redakteur gekündigt worden geſchweige denn daß ſämt
lichen Redakteuren der früheren Aera pfötzlich gelündigt worden
wäre

Zur Mandatsnkederlegung des Abg Grafen
Limburg Stirum meint die Köln Ztg der auffälligeAustritt des Grafen aus der konſervativen Landtagsfraktion hänge
offenbar mit der Annahme des Berggeſetzes durch die Konſer
vativen im Herrenhauſe zuſammen Die dem Grafen Limburg
Stirnm ſehr naheſtehende Schleſ Ztg die nebeubei auch be
merkt daß Graf Limburg Stirum ſein Reichstagsmandat nur
noch bis Ende der Wahlperiode behalten will meint der Rück
tritt des Grafen von der Führung der konfervativen Partei be
dinge keine Aenderung in der Fraktionspolitik Abwarten

Verwaltung und Rechtspflege
m Das Kammergericht hat grundfſätzlich ausgeſprochen daß

nach dem Erlaß des Fiſchereigeſetzes vom 30 Mai 1874 die
Polizeibehörden und Regierungspräſidenten nicht be
rech tigt ſeien auf Grund des Polizeiverwaltungsge
Pien fiſcherei polizeiliche Anordnungen zu er

aſſen

Hygiene und Medizinalweſen
Dr Oito Mugdan der bekannte Abgeordnete der Frei

ſinnigen Volkspartei iſt zum San itätsrat ernannt worden
Heer und Flokte

Dem Militärwochenblatt zufolge iſt der Kommandierende
General des vierten Armeekorps Generalleutnant v Benecken
dorff und v d Hindenburg und der Kommandierende
General des elften Armeekorps Generalleutnant Linde zu
Generalen der Jnfanterie befördert Dem Gouverneur von
Köln Generalleutnant Freiherr von und zu Egloffſtein
iſt der Charakter als General der Jnfanterie verliehen

Kaiſerliche Marine Der ausrelſende Ablöſungstransport
für Buſſard iſt mit dem Reichspoſtdampfer Präſident am
2 Jult in Port Said und am 3 Juli in Suez eingetroffen und
hat am 3 Juli die Reiſe nach Aden fortgeſetzt Fürſt Bis
marck iſt mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders am 2 Julk in
Shanghai eingetroffen und geht am 16 Juli von dort weder in
See Jaquar iſt am I Juli in Kinkiang eingetroffen und
am 3 Juli von dort nach Nanking abgegangen Flußkanonen
boot Vaterland iſt am 1 Juli in Wuhun eingetroffen und am
3 Juli von dort nach Kinkianug abgegangen Flußkbt Vor
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wärts iſt am 1 Juli in Hankau eingetroffen und geht am
4 Juli von dort nach Nanking Jltis iſt am 3 Juli in
Futſchau eingetroffen Bremen iſt am 3 Juli von Sankt
Thomas nach Rupertsbay Dominica in See gegangen

45 Jahresverſammlung des Dentſchen Vereins
von Gas und Waſſerfachmännern

II

G Koblenz 30 Junk
Die heute erſchienene Anwefenheitsliſte weiſt nahezu 600 Teil

e s allen Gebieten des Reiches und aus dem Aus
ande auf
Den erſten Vortrag hielt heute Kreisbanmeiſter Roth

Ahrweiler über das ländliche Waſſerverſorgungsweſen
in der Rheinprovin z ſpeziell im Regierungsbezirk Koblenz

Direktor Reeſe Dortmund erſtattete den Bericht der Kom
miſſion für Wafferſtatiſtik nud knüpfte daran einen
Vortrag über den Einfluß der Dürre im Jahre 1904
auf die Waſſerverſorgung Er hat im Auftrage des
Vorſtandes Erhebungen darüber veranſtaltet Soweit bis jetzt
die Antworten auf die ausgeſandten Fragebogen vorliegen er
geben ſie daß bei den Waſſerwerken die Oberflächenwaſſer durch
Sandfiltration reinigen mehr über eine ſtarke Verunreinigung
des Rohwaſſers und eine damit verbundene ſchnellere Ver
ſchlammung der Filter zu klagen war während bei den Quell
und Grundwaſſerwerken mehr ein wirklicher Waſſermangel vor
geherrſcht hat Viele Werke mußten wohl zeitig vor unnützer
Vergeudung des Waſſers warnen an einzelnen Orten wurden
die öffentlichen Springbrunnen ganz oder teilweiſe geſchloſſen
an anderen wurde auch das Beſprengen der Straßen
und Raſen eingeſtellt Aber zu dem äußerſten Hilfsmittel
das Waſſer nur während weniger Tagesſtunden abzugeben
brauchte nur in ganz ſeltenen Fällen gegriffen zu werden

Jmmerhin weiſen die Erfahrungen des vergangenen Jahres
darauf hin daß die Waſſerwirtſchaft im Gebiete unſerer deutſchen
Flüſſe verbeſſert werden und namentlich weit mehr als bisher
dafür geſorgt werden muß während der Hochwäſſerzeiten das
Waſſer in den Quellgebieten der Flüſſe zurückzuhalten um es
bei anhaltender Dürre den unteren Flußtälern nach und nach
zur Verfügung zu ſtellen Ohne eine beſſere Verteilung der
Waſſerſchäße der Natur müſſen wir bei der progreſſiven jähr
lichen Sieigerung des Waſſerverbrauches in abſehbarer Zeit in
eine Notlage geraten Lehrreich dafür wie die Waſſerwirtſchaſt
geregelt werden kann ſind die bekannten umfangreichen Tal
Wafegnlagen im Ruhrgebiet über die ſich der Redner eingehend
ausließ

Ueber hängendes Glühlicht ſprach Prof Drehſchmidt
Berlin Er führte aus daß bei dem Wettbewerbe zwiſchen dem
elektriſchen und Gasglühlichte jenes vielfach den Vorrang
gewonnen habe weil es eine günſtigere Verteilung des Lichtes
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ährend beim Gasglühlicht ein Teil der erzeugtenh v nach oben geworfen wird Man bemühte

ch dieſem Uebelſtande durch Glocken oder Reflektoren ab
zuhelfen drang aber damit nicht durch weil es nicht gelang au
ſprechende geſchmackvolle Formen dafür zu finden Auch die
Verſuche mit hängendem Gasglühlicht waren zunächſt ſehr un
volltkommen ſodaß ein angeſehener Fachmann dieſe Beleuchtungs
art als höheren Schwindel bezeichnete Auf Grund ausgedehnter
Verſuche kommt der Vortragende zu dem Schluſſe daß heute
Dereits Konſtruktionen vorhanden ſind die die Vorurteile gegen
das invertierte Gasglühlicht nicht mehr als berechtigt erſcheinen
äiaſſen und die es ihm geſtatten erfolgreich mit dem elektriſchen
Licht in Wettbewerb zu treten

Augkand
Die Annahme der Trennnngsévorlage

in Frankreich
Jn der geſtrigen Sitzung der Deputiertenkammer wurden die

letzten Artikel des Geſetzentwurfs betr Trennung von Kirche
und Staat angenommen Raiberti xradikaler Republikaner
verlangte unter dem Beifall des Zentrums und der Rechten
Verwerfung der Dringlichkeit Berichterſtatter Briand Soz
ſprach für die Dringlichkeit und erklärte die Katholiken erhielten
alles was ſie billigerweiſe fordern könnten Das Geſetz ſei
wohlbegründet und gerecht und gewährleiſte die Rechte des ein
zelnen wie des Staats Wenn die Kirche die Mitarbeit des
Staats nicht entbehren könne ſo ſei dies ein Zeichen dafür daß
ſie nicht mehr leben sfähig ſei Die Kammer beſchloß darauf
mit 328 gegen 223 Stimmen daß die Rede Briands in allen
Gemeinden angeſchlagen werde Der Antrag Raibertis auf
Verwerfung der Dringlichkeit wurde mit 334 gegen 235 Stimmen
abgelehnt Schließlich wurde das Geſetz betr Trennung von
Kirche und Staat im ganzen mit 341 gegen 233 Stimmen an
genommen Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen

Der Kounflikt zwiſchen Schweden und Norwegen
Beide ſchwediſche Kammern verhandelten geſtern über den

Vorſchlag 100 Millionen Kronen der ſchwediſchen Regie
rung zur Verfügung zu ſtellen Jn der Erſten Kammer betonten
der ebemalige Generaldirektor Akermann und der Disponent
Almſtröm daß dieſer Vorſchlag der Ausdruck für ein tiefes Miß
trauen gegenüber der Regierung ſei welche die Jntereſſen des
Landes nicht wahrgenommen hätte Jn der Zweiten Kammer
warnte A Hedin vor der Aufreizungspolitik und empfahl daß
die Kammer den Vorſchlag ablehne und ihn dem Spezialausſchuß
überſende da er dem Verfaſſungsparagraphen widerſpreche der
beſtimme daß auf einem außerordentlichen Reichstage nur Fragen
behandelt werden dürfen die mit der Frage in Verbindung ſtehen
wegen welcher der außerordentliche Reichstag zuſammenberufen
wurde Profeſſor Hjärne und andere widerſprachen Hedin doch
wurde ſchließlich der Vorſchlag in beiden Kammern dem Spezial
ausſchuß überwieſen

Zu dem ſchwediſch norwegiſchen Konflikt
nimmt in der neueſten Nummer der Deutſchen Juriſten Ztg
der Profeſſor der Rechte Dr Fredrik Stang Chriſtiania das
Wort und legt in einem längeren Artikel den norwegiſchen Stand
punkt dar

Nach ſeinen Ausführungen war Norwegen ſeit langer Zeit mit
der Gemeinſchaft im Konſulatsweſen unzufrieden Norwegen
glaubte ſeine Beziehungen zu den fremden Staaten und ſeine
Jntereſſen in den Händen eigener Konſularbeamten beſſer ge
wahrt als in denen der Vertreter beider Reiche Als die langen
Berhandlungen hierüber mit Schweden zu keinem Reſultate
führten da den Norwegern für die Erfüllung ihrer Forderung
Bedingungen geſtellt wurden die nach ihrer Meinung die Lage
eher verſchlimmerten als verbeſſerten verzichtete Norwegen auf
eine Löſung dieſer Frage nach Uebereinkommen mit Schweden
und ging ſelbſtändig daran eine Aenderung herbeizuführen Jn
dem Bewußtſein die volle Zuſtimmung des Volkes zu finden
legte die norwegiſche Regierung dem Parlament ein Geſetz vor
nach welchem die Gemeinſchaft des Konſulatsweſens im April
1906 aufgehoben werden ſollte die Berechtigung hierzu davon
herleitend daß in der Reichsakte über das Konſulatsweſen nichts
beſtimmt ſei und bedeutende Staatsrechtslehrer das Recht Nor
wegens hierzu nachgewieſen hätten Das einſtimmig angenommene
Geſetz wurde dem König zur Sanktionierung vorgelegt nicht
ohne zu erkennen zu geben daß eine Verweigerung der Sanktio
nierung ſchwere Konflikte zeitigen würde da in dieſem Falle der
norwegiſche Staatsrat demiſſionieren kein Norweger ſich aber
bereit finden würde in eine neue Regierung einzutreten Der
König verweigerte die Sanktion mit der Begründung daß eine
Trennung des Konſulatsweſens nur nach gegenſeitigem Ueber
einkommen ſtattfinden könne Wie vorausgeſagt reichte nun die
Staatsratsabteilung die Abſchiedsgeſuche des norwegiſchen Rates
ein die aber vom König nicht angenommen wurden Damit war
der Konflikt gegeben Die Norweger hielten den König nicht für be
rechtigt dem Staatsrate die nachgeſuchte Entlaſſung zu verweigern
und behaupteten daß da der König nur in ſeinem Staatsrate
die königliche Macht ausübe er nun außer Funktlion als nor
wegiſcher König getreten ſei da er keinen Staatsrat habe Da
durch aber ſei auch die Vereinigung mit Schweden auſgehoben da
eine Vereinigung ohne gemeinſchaſtliches Königtum nicht denkbar
ſei Das norwegiſche Storthing machte dieſen Standpunkt durch
einſtimmigen Beſchluß zu dem ſeinigen und ermächtigte die Mit
glleder des bisherigen Miniſteriums die dem Könige zuſtehende
Gewalt auszuüben Damit war für Norwegen eine Grundlage
tlbaſfen Trotzdem verhehlt man ſich nicht die Schwierigkeiten
le noch eintreten können wenn Schweden der Anerkennung der

norwegiſchen Konſuln und Geſandten bei den anderen Staaten
Schwierigkeiten bereiten oder für die Anerkennung der Auflöſung
unerfüllbare Bedingungen ſtellen oder gar mit Gewalt die Union
wieder herſtellen wollte

Der Wunſch Norwegens daß Schweden das ja mit der Union
auch keineswegs zufrieden geweſen ſei das Geſchehene als un
abänderlich hinnehme und ſich mit der Beſetzung des norwegiſchen
Thrones durch einen bernadottiſchen Prinzen zufriedengeſtellt
erkläre dürfte allerdings nach den Verhandlungen im ſchwediſchen
Reichstag und der bekannten ablehnenden Haltung des Königs
gegenüber dem Vorſchlage Norwegens den norwegiſchen Thron
mit einem ſeiner Söhne zu beſetzen kaum in Erſüllung gehen

Der Schah von Perſien
trifft am 14 d M zu einem viertägigen Aufenthalt in Lüttiein und begibt ſich dann nach Oſtende fenthalt in Lüttich

Die Lage in Nuſzland
Der Potemkin verläßt Rumänien

Der Knjäs Potemkin verließ geſtern nachmittag 1 Uhr
20 Minuten nebſt dem ihn begleitenden Torpedoboot Küſtendſche
und fuhr in nordöſtlicher Richtung ins offene Meer
hinaus Während des Aufenthalts des Knjäs Potemtin
benachrichtigte ein Matroſe die Behörden von Küſtendſche daß
viele von der Beſatzung geneigt ſeien ſich zu ergeben und be
ſchloſſen hätten ſobald das Schiff das offene Meer erreicht

tte es zu verlaſſen und ans Ufer zu ſchwimmen Das
daraufhin von den Behörden vorbereitete Rettungswerk wurde
dadurch daß die geſamte Bemannung mit dem Panzer weiter
dampfte unnötig Die Hallung der Mannſchaft war während
des Aufenthalts des Schiffes in den rumäniſchen Gewäſſern
eine völlig ruhige Als geſtern früh das ruſſiſche Torpedo
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boot in den Hafen von Küſtendſche einfahren wollte fenerte
der rumäniſche Kreuzer Eliſabeth anf dasſelbe ohne zu treffen
worauf ſich das Torpedoboot zurückzog Die Anweſenheit des

Potemkin hat keinen Anlaß zu einem Zwiſchenfall gegeben
An Vord des Potemkim

Die Frankf Ztg meldet aus Bukareſt Ein vom Knjäs
Potemkin deſertſerter Matroſe hat in Küſtendſche erzählt daß
die Mannſchaft ſeit drei Tagen nichts gegeſſen habe Kohle
und Schmiermaterial fehlten vollſtändig An Vord herrſche
Anarchie Acht entwaffnete Offiziere führten alle Befehle
der Menterer von denen ſie mit Revolvern bedroht würden
aus Fünfhundert von den ſiebenhundert Matroſen des

Knjäs Potemkin wollten ſich ausſchiffen der Reſt beſtehe auf
der Rückkehr nach Rußland

Der Pobjedonoszew
Der im Hafen von Odeſſa verbliebene Pobjedonoszew über

gab geſtern den Behörden eine Liſte der Rädelsführer bei der
Matroſenrevolte die mittlerweile in einer Anzahl von 67 bereits
an Land geſetzt worden ſind Nach der Kapitulation leiſtete
die Beſatzung von neuem den Treueid Die von
Nikolajew eingetroffene Jacht Eriklik brachte 17 Ofſiziere des
Pobjedonoszew mit die als ſich die Mannſchaft des Pobje

donoszew mit der des Potemkin vereinigte nach Dofinowka
transportiert worden waren von wo ſie ſich nach Nikolajew be
geben hatten Es geht das Gerücht daß ſich einer der in
Dofinowka gelandeten Offiziere erſchoſſen hat Der
Torpedozerſtörer Stremitelny hielt auf hoher See in der
Nähe von Odeſſa den engliſchen Dampfer Granley
an und brachte ihn nach Odeſſa Man argwöhnt in Odeſſa daß
das Schiff an der Meunterei an Bord des Potemkin beteiligt
ſei Man ſagt daß Mitglieder der revolutionären
Partei die ſich auf dem Panzerſchiffe befanden auf dem
Granley übergeſetzt worden ſeien Der für Odeſſa ge

ſchaffene Poſten eines Generalgouverneurs iſt mit dem General
Karniſow beſetzt worden Die Bevölkerung iſt nach wie vor
beunruhigt der israelitiſche Teil derſelben wandert in Be
fürchtung judenfeindlicher Unruhen in Maſſen aus

Die Menterei in den Oſtſechäfen
Die in Petersburg umlaufenden Gerüchte über Unruhen an

Bord des Kreuzers Minin die dazu geführt hätten daß
der Kreuzer 25 Meilen von Kronſtadt weggeſchleppt worden ſel
ſind wie amtlich gemeldet wird gänzlich unbegründet Der
Minin hat den Hafen von Kronſtadt im Mai verlaſſen und

befindet ſich jetzt bei dem Uebungsgeſchwader in Libau Der
Befehlshaber der Flotte und der Häfen des Baltiſchen Meeres
Vizeadmiral Nikonoff erklärt daß er von irgend welchen Un
ruhen an Bord des Minin nichts gehört habe

Eine Meuterei in Cherſſon
Auf dem Exerzierplatze von Cherſſon warf ſich geſtern

während des Exerzierens eine Anzahl Soldaten des Disziplinar
bataillons mit den Bajonetten anf den Kapitän Mirgorodski der
leicht verwundet wurde Der Kommandeur des Bataillons
Oberſt Dawydow ſtürzte mit gezogenem Säbel zu Hilfe und
erhielt fünf Bajonettſtiche Dennoch führte er mit
Hurra das Bataillon in die Kaſerne ſchrieb dort an den Zaren
ſank aber tot nieder Von den an dem Verbrechen beteiligten
Mannſchaften ſind acht entflohen die jedoch bis auf einen wieder
eingebracht wurden

Reſerviſtenunruhen in Kiew
Unter den einberufenen Reſerviſten befinden ſich wenige

Jſraeliten Es kam das Gerücht auf daß eine Anzahl von der
bevorſtehenden Mobilmachnng unterrichtete Jſraeliten ſich aus
der Stadt Kiew geflüchtet hätten dadurch entſtanden in ver
ſchiedenen Stadtteilen Unruhen bei denen Branntweinläden und
ein Caſé geplündert wurden Mehrere Polizeibeamte wurden
von Reſerviſten entwaffnet und verwundet Ein Reſerviſt
wurde tödlich verletzt Die Ordnung iſt jetzt wiederhergeſtellt

Kriegsminiſter Rüdiger
Die Ernennung des Generals Rüdiger zum ruſſiſchen Kriegs

miniſter ſoll vollzogen ſein

Der Krieg in Oſtaſien
Admiral Nebogatow

hat aus Petersburg die Mitteilung erhalten daß der Zar ſeine
Rückkehr in die Heimat vor Einſtellung der Feindſeligkelten nicht
wünſche

NiederländiſchJndien

Das Allg Handelsblad meldet aus Batavia Der Fürſt
von Boni hat alle Forderungen der Holländer abgelehnt Der
Fürſt von Goa nimmt ebenfalls eine feindliche Haltung ein

Gerichtsverhandlungen
Der groſte Leipziger Nauchwarendiebſtahl

vor Gericht
Leipzig 3 Jull Eine Einbrecherbande ſechs ſchwere

Jungen edelſter Sorte von denen der eine wegen räuberiſchen
Ueberfalls in einer Weinſtube ſchon einmal eine Zuchthaus
ſtrafe von dreizehn Jahren verbüßt hat ſtand heute vor den
Schranken des Landgerichts die ein Gelichter ähnlicher Güte
nicht oft geſehen haben dürſten Es ſind die Gauner die wie
erinnerlich in der Nacht zum 29 Mai 1904 den aufſehen
erregenden Rauchwarendiebſtahl bei der Firma Heinrich
Lomer verübten wobei ihnen koſibare Zobel Chinchilla und
Nerzfelle im Werte von 100,000 Mark in die Hände fielen
Zwei von ihnen die Hauptmatadore der Handelsmann Schaaf
und der Handarbeiter Zilinsky ſind in der Branche ſchon
geübt Sie hießen bereits im Jahre 1900 im benachbarten
Schkeuditz für 40,000 M Felle mitgehen und wurden hierfür
mit je 2 Jahren Gefängnis beſtraft Auch diesmal ſind ſie die
eigentlichen Einbrecher geweſen Jn dem Grundſtücke der Firma
Lomer befindet ſich die Gute Quelle eine bekannte Tingel
tangelkneipe Kanm waren beim Meorgengrauen kurz nach
2 Uhr die letzten übernächtigen Geſtalten aus dem Lokal
verſchwunden da erſchienen die Diebesgeſellen mit Dietrich
Brecheiſen und Schmierſeife auf der Vildfläche Nach un
geſtörter anderthalbſtündiger Arbeitn waren ſie im Be
ſitz der wertvollen Beute Jn Gemeinſchaft mit ihrem Kumpan
Zabhna der Schmiere geſtanden hatte ſchafften ſie den Raub
per Droſchke nach Schönan bei Leipzig und übergaben ihn zum
großen Teil ihren Spießgeſellen den Vrüdern Wohlers in Ver
wahrung die die Felle teils in einem Kornfelde teils in einem
Strohfeimen vergruben Den Reſt der Felle warfen ſie als
Gefahr drohte in den Tſchampertfluß bel Leipzig Der Dieb
ſtahl kam auf eigentümliche Weiſe ans Tageslicht Schaaf hatte
dem Kürſchuer Hirſchmeyer in Oranienburg in der Mark für
30,000 M Felle zum Kauf angeboten Dieſer ſchöpfte jedoch
Verdacht und erſtattete Anzeige um ſich die ausgeſetzten 1000 M
Belohnung zu verdienen Er tat im Einverſtändnis mit der
Kriminalpolizei ſo als ob er die Felle kaufen wolle und bekam
ſie auch zugeſandt Die Komplizen wurden nun verhaftet Nach
dem ſie alle anfangs hartnäckig geleugnet hatten legte Schaaf
ein reumütiges Geſtändnis ab und verriet ſeine Kumpane
Später denunzierte er dann den Kürſchner Sobelmann als den
eigentlichen Anſtiſter des ganzen Unternehmens Sobelmann be
ſtreitet indeſſen ſeine Schuld Das Urteil wird Dienstag er
wartet

verblüffender Weiſe vollbracht

Reichsgericht

Leipzig 3 Jull Die Kämpfe in der Gemef zverwaltüng von Landsberg Bez Halle S beſchäftigte
heute wieder das Reichsgericht Vom Landgerichte Halle ſind
am 19 Dezember v J der Stadlverordnete Schneidermeiſter
Janke und der Verleger des Landsberger Wochenblattes Her
mann Perely wegen Beleidigung zu Gefängnisſtrafen verur
teilt worden Auf ihre Reviſion hob das Reichsgericht das
Urteil wegen Beſchränkung der Verteidigung auf und verwies
die Sache an das Landgericht zurück

Jn der Lippeſchen Thronſtreit Angelegenheit ſteht
ein neuer Prozeß bevor Wie die offiziöſe Landeszeitung
meldet hat die fürſtliche Staatsanwaltſchaft gegen die bücke
burgiſch geſinnte Tageszeitung in Detmold das Straſverfahren
wegen Beleidigung der Poſtbe hörden durch Anzweiflung des
Telegraphengeheimniſſes im Falle der Kaiſerdepeſche
an den Graf Regenten eingeleitet Der Prozeß der durch die
Beziehung auf die Kaiſerdepeſche die politiſchen Kreiſe erregt
findet ſchon am 5 Juli in Detmold ſtalt

Gegen das Urteil des Oberkriegsgerlchts gegen den
Diviſionspfarrer Bachſtein hat der Kommandierende General
v Biſſing wie die Voſſ Ztg aus Münſter erfährt nun doch
Reviſion beim Reichsmilitärgericht eingelegt

provinzialnachrichten

e Merſeburg 3 Juli Perſon alien Dem Superintendent
Orthmann in Torgau iſt die vertretungsweiſe Verwaltung des
Kreisſchulaufſichtsbezirks Torgau II dem Diakonus Matthies
in Wittenberg die Verwaltung des Kreisſchulaufſichtsbezirks
Wittenberg Land und dem Pfarrer Dr Büchting in Eilenburg
die Verwaltung des Kreisſchulaufſichtsbezirks Eilenburg 1 end
gültig übertragen worden

Merſeburg 4 Juli Die obligatoriſche Toten
ſchau iſt ſeit dem 1 Juli für den Bezirk der Stadtgemeinde
Merſeburg durch Polizeiverordnung feſtgeſetzt worden Danach
darf die Leiche eines im Gemeindebezirk Verſtorbenen nicht eher
beerdigt werden als bis ein approbierter Arzt perſönlich die
Leiche unterſucht und ſchriftlich den Tod beſtätigt hat

S Döllnitz 3 Juli Jnduſtrielles Beim Abteufen
des Hauptſchachtes auf der zur Grube Hermine Henriette
gehörigen Nordſeite des umfangreichen Kohlenfeldes treten den
Arbeitern nicht unbedeutende Schwierigkeiten entgegen indem
man in der Tiefe auf Schwemmſand ſtößt und mächtig ein
dringende Waſſer zu bewältigen ſind Trotzdem dürfte das
Niederbringen des Schachtes bis zu einer Tiefe von etwa 64 m
in nicht mehr weiter Ferne liegen Der jetzt vorhandene Schacht
hat nur eine Tiefe von einigen 40 m der neu abzuteufende ſoll
Huuptſchacht werden

Sömmerda 3 Juli Ertrunken Der Goſthofsbeſitzer
Ken aus Guntersleben ertrank geſtern beim Baden in der

nſtrut

Erfüurt 3 Juli Durch vorzeitiges Losgehen
eines Frendenſchuſſes wurden in Schwerſtedt geſtern
beim Marienfeſt 3 Perſonen verletzt

X Eilenburg 4 Juli IGehaltsaufbeſſerung
Magiſtrat und Stadtverordnete beſchloſſen in ihrer jüngſten
Sitzung das Grundgehalt der Volksſchullehrer von 1150 auf
1200 M und die Alterszulage von 150 auf 170 M zu erhöhen
Die Mietsentſchädigung beträgt nach wie vor 300 M

m Eilenburg 2 Jull Feuerwehr Verbandstag
Selten erlebtes reges Treiben von früh bis ſpät in die Nacht
hinein brachte heute der 6 Hauptverbandstag der Feuerwehren
der Provinz Sachſen in unſer Städtchen Eilenburg Mehr als
500 Wehrmänner waren herbeigeeilt Eine reichhaltige Aus
ſtellung von allen möglichen Feuerlöſch z Rettungs und Alarm
Apparaten und Gegenſtänden bot viel Jntereſſantes und für
manchen Lehrreiches Auch an einem wirklichen Fenerlöſch
Schauſpiel fehlte es nicht und wenn auch mancher der braven
Wehrmänner mit Mißtrauen auf die Eimer und Fäſſer ſchaute
welche den Jnhalt eines ganz neuen chemiſchen Feuerlöſchmittels
Antignit umfaßten und den Kopf ſchüttelte als ihm geſagt

wurde daß ohne Schlauch und Spritze ein mehr als 35 Raum
meter großes brennendes Bretterhaus mit wenigen Eimern und
Zuhilfenahme lediglich eines Reiſigbeſens mit dieſem Präparate
abgelöſcht werden ſollte Und doch wurde das Unglaubliche zur
allgemeinen Verwunderung der zahlreichen Zuſchauer in geradezu

Dann ſind wir bald nicht mehr
nötig und können unſere Spritzen in die Rumpelkammer ſtellen
war ein Ausruf der gleichzeitig von vieler Lippen kam Das
war doch etwas anderes als die Spielereien mit dem Minimax
und Gantſch Apparat Das war in der Tat eine Feuerlöſch
probe wie ſie der Praxis entſpricht Wie mit Zauberſchlag
wurden 10 15 Meter hohe Flammen in einem Augenblick ge
löſcht Aber auch beim ſpäteren Kommerſe in der Neuen Welt
zeigten unſere Wehrmänner daß ſie das Löſchen verſtanden
denn Sonnenhitze und Flammenglut hatten das Jhre getan
Auch da waren wie beim Antignit Schläuche zum Löſchen
nicht nötig wenn mancher auch lieber gleich einen Schlauch an
gelegt hätte an Stelle des Viertelliter Glaſes

b Torgan 3 Jull Der Meſſerſtecher Pay, der vor
einigen Tagen nachts an der Luthereiche zu Wittenberg den
Malergehilfen Höpfner erſtach wurde in das hieſige Unter
ſuchungsgefängnis eingeliefert

Dommitzſch 3 Juli Jn der Elbe erkrank am Sonn
a Prtn Baden der 32 jährige Tiſchlergeſelle Karl Müller
aus Halle

4 Schönebeck 3 Juli Hitzſchläge Feuersbrunſt
Biſſiges Pferd Bei der anhaltenden Hitze 33 Grad

Celſius im Schatten ſind hier eine ganze Reihe Hitzſchläge
vorgekommen von denen einer tödlich verlaufen iſt Auf dem
ſtädtiſchen Lagerplatze hatten ſich infolge der großen Hitze im
Schuppen lagernde Kohlenmaſſen entzündet Man mußte ſchließ
lich Feuerwehrleute zur Hilſe holen Der eigenen Feuerwehr
des Speditionsgeſchäftes gelang es ſchließlich das ſchon mit
heller Flamme brennende Feuer zu löſchen Der Straßen
bahnJnſpektor Krüger wurde von einem bösartigen Pferde
dem zu früh der Maulkorb abgenommen war gebiſſen und ihm
drei Rippen eingeſchlagen Bewußtlos wurde er unter dem
Pferde hervorgezogen

S Jeſſen 3 Juli Beim heutigen Königsſchießen
wurde der Schützenbote Berger anläßlich ſeines 25 jährigen
Jubiläums von der Schützengilde mit einem Geldgeſchenke von
25 M ausgezeichnet Die Königswürde errang Dachdeckermeiſter
Kurmann

t Heringen a 3 Juli Weil die Barriere nichtgeſchloſſen war, wollte heute morgen gegen 27 Uhr der
Sohn des Oekonomen Niemeyer mit einem mit einer Kuh be
ſpannten Geſchirr noch über das Bahngleis neben der Eiſenbahn
brücke fahren Dabei bemerkte er eine aus der Richtung von
Halle kommende einzelne Lokomotive nicht Jnfolgedeſſen wurde
die Kuh von der Lokomotive erfaßt und zerriſſen Der Wagen
wurde zur Seite geſchleudert und hierdurch erlitt der Geſchirr
führer ſchwere Verletzungen an der Seite und dem Hals

Quedlinburg 3 Juli Brecht Denkmal Dem vorkurzem verſtorbenen Oberbürgermeiſter Dr Brecht ſoll nach
Plänen des Berliner Bildhauers Anders ein Denkmal errichtet
werden und zwar eine Granitpyramide mit dem Bronzebild des
Verewigten Als Standort iſt der Platz am Waſſerwerke vor
dem Brühl in Ausſicht genommen

Halberſtadt 3 Juli Ausſperrung Für den Fall
daß diegeber die Firma Gebr Reinecke verhängte Platzſperre
von den Arbeitnehmern bis beute nicht wieder aufgehoben iſt
wollen die vereinigten Zimmermeiſter am Mittwo abend
ſämtlichen Zimmerleuten kündigen Es handelt ſich bei Ver
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ängung der Platzſperre nach der Halberſt Zig um eineaſicherun gegen Arbeitsloſigkeit zwei Zimmerleute von Gebr

Reinecke weigerten ſich hierzu beizuſteuern Daraufhin trat eine
Kommiſſion an die Firma heran mit der Aufforderung dieſe
Keute zur Zahlung der Beiträge zu veranlaſſen Als dies An

nnen wurde da die Firma keine Macht über den
ch ihrer Leute habe erfolgte die ſofortige Niederlegung

r Arbeilt
a Vom Brocken 3 Jul Witterungsbericht Auf dem

Brocken hielt das außergewöhnlich günſtige trockene klare und
warme Wetter bis Sonntag abend unverändert an Selbſt die
Nächte waren ungewöhnlich warm das Thermometer ging in
der Nacht zum Sonnabend nur auf 18 Grad und zum Sonntag
auf 15 Grad hinab dagegen betrug in der letzien Nacht das
Minimum nur 12 Grad Wärme Das Mittags Maximum der
Temperatur betrug am Sonnabend 1 Juli 26,5 Grad ſodaß
der Sonnabend ſelbſt auf dem Brocken in die wärmſte Kategorie
von Tagen welche die Meteorologie kennt nämlich unter die
ſogenannten Sommertage das ſind die Tage mit einem
Temperatur Maximum von mindeftens 25 Grad gerechnet
werden kann Seit dem Beſtehen des Obſervatoriums auf dem
Brocken iſt es nur an vier Tagen etwas wärmer geweſen und
nur an einem Tage am 17 Auguſt 1898 hat das Thermometer
25 Grad erreicht Jn der Nacht von Sonnabend zum Sonntag
egen 12/ Uhr erſchien im Nordoſten ein Gewitter das imNorden vorüberzog Während des Gewitters fiel nur 1, mm

Niederſchlag gleichzeitig ging die Temperatur von 21,0 Grad bis
auf 15, 1 Grad hinab Jn der letzten Nacht wurde ſtarkes
Wetterleuchten in öſtlicher Richtung beobachtet Vorausſichtlich
dürfte das beſtändige herrliche Wetter auf dem Brocken noch
weiter anhalten Nachdruck auch auszugsweiſe nicht geſtattet

Nordhauſen 4 Juli Gegen den Simpliziſſimus
iſt hier eine Bewegung unter den Geiſtlichen im Gange Wie
die Nordh Ztg ſchreibt erhielten die Buchhandlungen ein
Zirkular in welchem ſie aufgefordert werden nichts mehr für
den Abſatz des Blattes zu tun Die ſchriftlichen Antworten
ſollen der nächſten Verſammlung des Stolberg Hohenſteiner
Pfarrvereins vorgelegt werden

Harzburg 3 Juli Ein großer Waldbrandl iſtgeſtern in der Nähe des Torfhauſes ausgebrochen Von Altenau
und Andreasberg wurde Hilfe erbeten

Heiligenſtadt 3 Juli Zur Sechshundertjahrfelier
der hieſigen Schützengeſellſchaft erſchien heute auch
wie bereits gemeldet der Oberpräſident der Provinz Sachſen
Staatsminiſter v Boetticher Nachdem der Feſtzug auf dem
Marktplatze Aufſtellung genommen richtete der Oberpräſident an
die Schützen eine Anſprache in der er ihnen zunächſt die Glück
wünſche der Staalsregierung übermittelte und dann ſeiner
eigenen Freude Ausdruck gab daß die alte ehrwürdige Schützen
geſellſchaft dieſer Stadt auf einen 600 jährigen Zeitraum zurück
blicken kann der zu jeder Zeit ausgefüllt wurde mit der Uebung
echter und wahrer Bürgertugenden Ein ſchöner erhebender
Rückblick iſt es, ſo fuhr der Redner fort den Sie auf die Ver
gangenheit werfen dürfen Der Geiſt in welchem die Schützen
geſellſchaft begründet iſt Hilfe zu ſchaffen wenn die Stadt durch
Gefahren von auswärts bedroht wurde die Pflege echter
Kameradſchaft dieſer Geiſt iſt auch heute noch vorherrſchend in
der Geſellſchaft Und weil dieſer Geiſt auch heute noch vor
herrſcht habe ich nicht umhin gekonnt auch Sr Majeſtät Meldung
zu machen von Jhrem Jubiläum und es gereicht mir zur großen
Ehre und Freude Jhnen einen Gruß des Kaiſers zu dem heutigen
Tage überbringen zu können Auch der Kaiſer nimmt Anteil an
dem Feſte er ehrt dasſelbe durch ſein landesväterliches Wohl
wollen Er hat die Schützengeſellſchaft auszuzeichnen geruht durch
Verleihung eines Schützenadlers den ich hiermit übergeben werde
Der Adler ſoll getragen werden als ein Zeichen kaiſerlicher Huld
und Gnade und alle Zeit Zeugnis davon ablegen von der der
Schützengeſellſchaft wiederfahrenen hohen Ehre und Auszeich
nung Der Oberpräſident ſchmückte darauf den Schützenhaupt
mann Kellner mit dem kaiſerlichen Adler und fügte die Worte
binzu Tragen Sie alle Zeit die Auszeichnung mit Ehren bis
an das ſpäte Ziel Jhrer Tage, was der alſo Ausgezeichnete mit
Worten des Dankes verſprach Rentier Wöhrle der lange Zeit
an der Spitze der Geſellſchaft geſtanden erhielt den Kronenorden
4 Klaſſe und der Senior der Geſellſchaft Vüchſenmacher Gaß
mann das Allgemeine Ehrenzeichen

Heiligenſtadt 3 Juli Feunersbrunſt Jn Breltiten
worbis brannten vorige Nacht 20 Gebände nieder Das Fener
brach auf noch unbekannte Weiſe Sonntag abend 11 Uhr beim
Kaufmann Karl Jakob Müller aus dehnte ſich mit raſender
Schnelligkeit aus und legte eine ganze Häuſerfront in der
Langenſtraße 12 Wohnhäuſer darunter einige Doppelhäuſer
und 13 Hintergebäude in Aſche Erſt geſtern früh war die
weitere Gefahr beſeitigt doch brannte es immer noch Der er
hebliche Schaden iſt zahlenmäßig noch nicht anzugeben

Ordensverleihnungen Verliehen wurde Dem Fejſtungs
Oberbauwart a Rechuungsrat Adolf Hayn zu Magdeburg der Rote
Adler Orden vierter Klaſſe dem Kupferſtecher a D Hermann Kuhatſchek

Deſſan zuletzt bei der Landesaufnahme und dem Oberbüchſenmacher Otto
erche bei der Gewehrfabrik in Erfurt der Königliche KronenOrden vierter

Klaſſe dem penſionierten Zeughausbüchſenmacher Johann Stache zu Erſurt
dilsher belm Artilleriedepot der Feſte Beyen und dem penſionierten Büchſen
macher Otto Stölz er zu Sömmerda im Kreiſe Weißenſee das Allgemeine
Ehrenzeichen dem Hausburſchen und Fährmann Oskar Hoffmann zu Köſen
die Rettungsmedaille am Bande

Perſonal Nachrichten Der Direktor der Mechaniſch techniſchen
Verſuchsanſtalt an der Techniſchen Hochſchule in Dresden Geheimer Hofrat
Proſeſſor Schelt iſt zum nichtſtändigen Mitgliede des Patentaintes ernannt
worden Dem Polizeiſekreiär Nitz ſchke in Magdeburg iſt aus Anlaß ſeines
Scheidens aus dem Amte der Charakter als Kanzleirat verliehen worden
Der Amtsgerichtsrat Niedenführ in Stendal und der Amtsrichter Jtzerott
in Demmin ſind nach Magdeburg der Amtsrichter Meyer in Magdedurg iſt
nach Verden verſetzt worden Die Kaufleute und Stadtverordneten John
Benary und Karl Jung in Erfurt ſind zu ſtellvertretenden Handelsrichtern
dei dem Landgericht Erfurt ernannt worden Der frühere Gerichtsaſſeſſor Dr
Strounsberg iſt in die Liſte der Rechtsanwälte bei dem Landgericht in
Mogdeburg eingetragen Der Regiernungsrat Dr Finger in Magdebarg iſt
in die Stelle eines Mitgliedes der Provinzialſtenerdirektion in Köln der Rent
meiſter Schlöm er in Magdeburg nach Allenſtein der Rentmeſſier Pentrup
in Weißenfels nach Paderborn verſetzt worden Der Regierungshanpttkaſſen
duchhalter Dirkſen in Magdeburg iſt zum Rentmieiſter bei der Königlichen
Kreiskaſſe in Weißenfels ernannt

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verſetzung
ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Leimbach Diözeſe Mansſeld freſ ge
worden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier Wohnung das Grundgehalt der 2 Klaſſe mit 2400 M Zur

Stelle gehört eine Kirche Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchen
behörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen ſind bis zum
16 Juli d J bei dem Königlichen Konſiſtorium zu Magdeburg einzureichen

u der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Hundisburg in der Diözeſe
enhaldensleben iſt der bisherige Predigtamtskandidat Kerl Friedrich Förſter

8 der erledigten evangeliſchen Zweiten Predigerſtelle zu Kalbe a M in der
iözeſe Clötze der bisherige Hilfsprediger in Perver Fritz Emil Heuckel be

rufen und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Oberpfarrſtelle zu
Gr Wanzleben in der Diözeſe Wanzleben iſt dem bisherigen Super
intendenten a Pfarrer Krücke berg an der Friedenskirche zu Berlin die
erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Trüſtedt in der Diözeſe Gardelegen dem
Msherigen Predigtamitskandidaten Karl Heinzelmann verliehen worden

Teſſan 4 Juli Der Streik im BaugewerbeAuf Veranlaſſung des Oberbürgermeiſters Dr Ebeling fanden
ich Vertreter der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer des
daurer und Zimmergewerbes auf dem Rathauſe zu mehreren

Beſprechungen ein Der Vorſitzende wies nach dem Anh
Staats Anz darauf hin daß ein Streik nur dann erlebigt
werden könnte wenn die Frage über das Verſchulden außer
Spiel bliebe da es ſich nur darum handele ein friedliches Ein
vernehmen wiederherzuſtellen Es wurde ſchließlich folgender
Vorſchlag feſtgelegt

Vereinbarung zwiſchen den Arbeitgebern und den Arbeit
nehmern des Maurer und Zimmergewerbes 1 Der Stunden
lohn für Manrer und Zimmerer wird auf 43 45 Pf feſt

ahre ſowie auf 40 42 P
50 bis 60 Lebensjahre ollte in einem Falle bei einem
Maurer oder Zimmerer bei dieſen Altersſtufen mit Rückſicht
auf körperliche oder geiſtige Fähigkeiten eine Ausnahme beab
tn ſo hat die unker 4 genannte Ausgleichskommiſſion
ie Gründe zu prüfen und etwaige Differenzen zu ſchlichten

Bei Maurer und Zimmergeſellen unter 20 Jahren findet die
Lohnfeſtſetzung nach Vereinbarung ſtatt ie Ueberſtunden
werden bei Maurern und Zimmerern mit 5 Pf Aufſchlag
bezahlt Doch wird bei letzieren für Ueberſtundenarbeit nach
8 Uhr abends und für Sonntagsarbeilt ein Ueberſtunden
lohnzuſchlag von 10 Pf feſtgeſetzt bei Ueberlandarbeit findet
Vereinbarung ſtatt 2 Der Verkauf von Bier auf der

eſetzt und zwar vom vollendeten 20 bis zum 50 et ben
für Maurer und Zimmerer vom

Bauſtelle ſoll außerhalb der Frühſtücks oder Veſperpauſe nicht E
ſtattfinden Auch ſoll unterlaſſen werden Bier auf Kredit
zu geben Es wird beabſichtigt durch Vermittlung des Ober
bürgermeiſters die Lieferung von Kaffee an die Vauſtellen zu
vermitteln Die Arbeitgeber erbieten ſich zu einer etwaigen
derartigen Einrichtung ſeitens der Stadt Beiträge zu zahlen
3 Die herbeigezogenen Jtaliener mit welchen Verträge ab
geſchloſſen ſind bleiben unbehelligt Es werden die Ärbeit
eber möglichſt dafür ſorgen dieſelben getrennt arbeiten zu
aſſen 4 Es werden zwei Ausgleichskommiſſionen gewählt

welche unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters aus je ſechs
Perſonen des Maurergewerbes und des Zimmerergewerbes
beſtehen Je 2 Perſonen werden von den organiſierten
Arbeitgebern je eine Perſon von den nichtorganiſierten
Arbeitgebern je 2 von den organiſierten Maurer und Zim
merergeſellen und je 1 von den nichtorganiſierten Maurer reſp
Zimmerergeſellen gewählt Die Kommiſſion tritt ſo oft es
nötig iſt auf dem Rathauſe zuſammen und hat die Befugnis
allgemeine Arbeiterfragen mit zur Beſprechung zu bringen
Eine Entſcheidung kann natürlich die Kommiſſion nicht fällen
doch iſt zu erwarten daß die gegenſeitige Ausſprache und ein
etwaiges einſtimmiges Gutachten von Bedeutung ſein wird
5 Dieſe Vereinbarung gilt bis zum 30 Juni 1906 Sollte
bis zum 31 Mai keine Verlängerung beſchloſſen ſein ſo gilt
der Vertrag mit dem 30 Juni für aufgehoben

Dieſer Vorſchlag wurde ſowohl dem Arbeitgeberverband als
auch den Vertretern der Maurer und Zimmerergeſellen über
ſandt damit dieſe unabhängig voneinander Beſchluß faſſen ſollten
Das Ergebnis dieſes Beſchluſſes wurde geheim gehalten bis eine
Antwort von den drei Beteiligten auf dem Rathauſe eingegangen
war Bei Oeffnung der Antworten ergab ſich daß eine Ueber
einſtimmung nicht zu erzielen war der Einigungsverſuch iſt alſo
leider als geſcheitert anzuſehen

Deſſau 3 Juli Einen Hitzſchlaganfall ſoll der neu
ernannte Landgerichtsdirektor Lüderitz geſtern erlitten haben
Die auf heute angeſetzte Strafkammerſitzung erlitt infolgedeſſen
durch Herbeiziehung von Erſatzrichtern eine Verſpätung

Hecklingen 3 Juli Selbſtmord Nach einem Streite
mit ſeiner Frau mit der er ſchon lange in Unfrieden lebte er
ſchoß ſich der Gutsarbeiter Martin

Goslar 3 Juli Münzverbrechen Auf Veranlaſſung
eines Hamburger Kriminalkommiſſars nahmen hieſige Polizei
beamte hier auf dem Schützenplatze 2 Perſonen unter dem Ver
dachte des Münzverbrechens feſt

Hannovber 3 Juli Durch Blitzſchlag wurde die
Bennigſen Kirche eingeäſchert

Altenburg 3 Juli Mißbilligung Der Umbau des
in architektoniſcher Hinſicht ſo wertvollen Rathauſes war auf
etwa 200,000 M veranſchlagt worden koſtete jedoch 270,000 M
Die Stadtverordneten haben in den ſauren Apfel der nachträg
lichen Bewilligung gebiſſen ſahen ſich aber bewogen bei dieſer
Gelegenheit dem Stadtbauamt ihre Mißbilligung auszuſprechen

Altenburg 3 Juli Ueberfahren Durch ein mit Zug
ochſen beſpanntes Geſchirr der Aktienbrauerei wurde in der
Kanalſtraße ein dreijähriges Mädchen überfahren Die Hinter
räder des beladenen Rollfuhrwerks gingen dem unglücklichen
Kinde über Hals und Kopf

Apolda 3 Juli Feuersbrun ſt Jn der Fabrik von
Ruppe Sohn brannte geſtern nacht die Tiſchlerei für den Bau
land wirtſchaftlicher Maſchinen bis auf das maſſive mit Beton
decke verſehene Erdgeſchoß mit den Maſchinen uſw vollſtändig
nieder Mehrere in der Nähe itehende mit Kohlen beladene
Wagen fingen zu brennen an Schornſteinfegermeiſter Brauning
der ſich geradezu heldenhaft an der Bekämpfung des entfeſſelten
Elementes beteiligte wurde durch einſtürzendes Gebälk verletzt

S Auſtedt 4 Juli Schwerer Unfall Ein junger
Mann aus Niederröblingen war am Sonntag abend in
einem Nachbardorfe zum Balle geweſen und kehrte von dieſem um
Mitternacht auf ſeinem Fahrrade nach Hauſe zurück Hier fuhr
er ſo heftig gegen eine Barriere die eine im Bau befindliche
Straße abſperrt daß er über die Barriere flog und ſich erheb
liche Verletzungen zufügte und auch die Hände verſtauchte
Auf ſeine Hilferufe kamen Leute herbei die den arg Blutenden
zum Arzt brachten der ihm den erſten Verband anlegte Spät
in der Nacht brachte man den Verletzten auf einem Wagen nach
Niederröblingen zurück

Weißenſee 3 Juli Verſchüttet Hier wurde ein zehn
jähriger Knabe beim Spielen in einer Kiesgrube durch eine
herabſtürzende Wand verſchüttet und getötet

Friedrichroda 3 Juli Durch Selbſtentzündung
einer Fuhre Heu entſtand geſtern nachmittag in der Scheuer
des Zimmermanns Auguſt Oſchmann in Engelsbach Feuer
Dank dem tatkräftigen Eingreifen der hieſigen und Nachbar
feuerwehren blieb der Ort vor einem großen Brandunglück
bewahrt Scheuer und Wohnhaus Oſchmanns brannten gänzlich

ine angrenzende Nachbargehöft wurde durch das Feuer
eſchädigt

Goltha 3 Juli Streik Jn der Vetterſchen Porzellan
fabrik ſtreiken 68 Gießer und Gießerinnen Jn vierzehn Tagen
wollen auch die Maler und Malerinnen die Arbeit niederlegen
falls ihre Forderungen nicht bewilligt werden

O Leipzig 3 Juli Allerlei AutomobilunfälleWährend eines ſchweren Gewitters heute nacht ſchlug der
Blitz in ein Automobil Von den Jnſaſſen wurde ein junges
16 jähriges Mädchen betäubt und auf der einen Seite
gelähmt Es iſt eigentümlich daß der Blitz in der verhältnismäßig
engen von ſehr hohen Häuſern eingefaßten Straße ſich einen ſo
niedrigen Gegenſtand ausgeſucht hat Ein ſchwerer Auto
mobilunfall ereignete ſich geſtern dadurch daß der Kraftwagen
ein Kutſchgeſchirr überholen wollte und als dieſes trotz der
Hupenſignale plötzlich links ausbog um einen Zuſammenſtoß zu
vermeiden noch weiter nach links auswich Dabei kam das
Automobil der Bordkante des Trottoirs zu nahe und ſtürzte um
Der Jnſaſſe ein Kauſmann flog heraus und wurde ſo heftig an
die Mauer eines Hauſes geſchleudert daß er einen Schlüſſelbein
bruch erlitt Das Fahrzeug iſt ſtark beſchädigt der Material
ſchaden beträgt rund 4000 M

Vorsdorf 3 Juli Hagelwetter Heute nacht wurde
unſer Ort von einem Orkan ſchwer heimgeſucht Die Ernte
ausſichten ſind von ſchwerem Hagelwetter faſt gänzlich vernichtet
Die hühnereigroßen Eisſtücke zerſchlugen viele Fenſter auch die
irre ſchlimm zugerichtet Stellenweiſe lag der Hagel

20 em tief

Verband der Ortskraukenkaſſen für Sachſen Anhalt
Die vierte ordentliche Generalverſammlung des Verbandes

tagte am Sonntag im Kaiſerhof zu Quedlinburg Der
Vorſitzende Gewerkſchaftsſekretär r eröffnete
die tn mit Begrüßung der Erſchienenen und den beſten
Wünſchen für den Verlauf der Verhandlungen Als Vertreter

des Quedlinburger Magiſtrats erſchien Bürgermeiſter Severin

Der Vorſitzende Brandes berichtete über das abgelaufene
Geſchäftsiahr 5 Kaſſen mit 5000 Mitgliedern ſind neu in den
Verband eingetreten 3 Kaſſen mit 1500 Mitgliedern ſind aus
geſchieden er Verband zählt jetzt 90 Kaſſen mit 140,000 Mit
gliedern Den Kaſſenbericht erſtaltete Kleeß Magdeburg die
Einnahmen beliefen ſich auf 1167,65 die Ausgaben auf
572,64 ſodaß die Kaſſe mit einem Beſtand von 595,01 M
abſchließt Ein im Anſchluß an den Verbandsbericht geſtellter
Antrag Wendland Magdeburg zur beſſeren Agitation für
den Verband ein Verzeichnis ſämtlicher Kaſſen aufzuſtellen wurde
abgelehnt da man ſich keinen Erfolg davon verſpricht

Abg Fräßdorf Dresden ſprach dann über das Thema
Welches Jntereſſe haben die Krankenkaſſen an einer Ver

ſchmelzung der Kranken Jnvaliden und Unfallverſicherung
r erörterte eingehend die Vorteile einer derartigen Ver

ſchmelzung Jm Anſchluß hieran wurde folgende Reſolution ein
ſtimmig angenommen

Die 4 Generalverſammlung des Verbandes der Ortskranken
kaſſen im Bezirke der Landesverſichernungsanſtalt Sachſen
Anhaſt erachtet die Vereinigung der Kranken
Jnvaliden und Unfallverſicherung für erſtrebenswert wenn der Kreis der Verſicherten
weſentlich erweitert wird b den ſchon jetzt verſicherten
Perſonen aus der Vereinigung Vorteile entſtehen und ihre
erworbenen Rechte nicht geſchmälert werden e die Selbſt
verwaltung der neu zu ſchaffenden Organiſation den Ver
ſicherten und ihren Arbeitgebern gemäß der s 34 39 des
gegenwärtigen Krankenverſicherungsgeſetzes gewährleiſtet wird
denn ohne Selbſtverwaltung muß jede Sozialreform ver
kümmern und den Charakter der Armennunterſtützung an
nehmen Aus dieſem Grunde proteſtiert die Verſammlung
auch energiſch gegen die vom Reichskanzler angekündigte Be
ſchränkung der Selbſtverwaltung der Krankenkafſſen Politiſche

otive ſind und werden bei Anſtellung von Beamten uſw in
den Krankenkaſſen weit weniger ausſchlaggebend ſein als im
Reichs Staats und Gemeindebetriebe Die den Kranken
kaſſen wiederholt zu Unrecht gemachten Vorwürfe einer be
ſtimmten politiſchen Partei Vorſchub zu leiſten weiſt die Ver
ſammlung als unberechtigt zurück Schließlich tritt die
Verſammlung der Petition des Centralverbandes der Ortks
krankenkaſſen des Deutſchen Reiches um Zuſammenlegung der
Arbeiterverſicherungszweige bei Sie bekämpft dagegen die
von Dr Freund und Regierungsrat Düttmann gemachten
Vorſchläge als unzureichend und die Verſicherten ſchädigend

Beims Magdeburg beſprach die Vorzüge der örtlichen
Centraliſation der Ortskrankenkaſſen behandelte die Bedeutung
der einzelnen Verſicherungen und kam zu dem Schluß daß die
Krankenverſicherung den übrigen bei weitem überlegen iſt und
ihr Einfluß auf das öffentliche Wohl die Jnvaliden und Alters
verſicherung weit überragt Auf Grund ſtatiſtiſchen Materials
wurden dann im weiteren die Nachteile der Zerſplitterung ein
gehend klargelegt Es wurde alsdann folgende Reſolution an
genommen

Die Generalverſammlung des Verbandes der Ortskranken
kaſſen Sachſen Anhalt erblickt in der Zerſplitterung der Ver
ſicherungsträger eine ſchwere Schädigung der Jntereſſen der

Verſicherien Kräfte Vergendung Verteuerung der Verwaltung
die Urſache von unnützen Scherereien Vermehrung der Be
laſtung der Aufſſichtsbehörde und anderweite allgemeine
ſchädliche Wirkungen Die Generalverſammlung muß daher
verlangen daß alle Verſicherungsträger zu einheitlichen
Krankenverſicherungsanſtalten deren Bezirk in zweckmäßiger
Weiſe abzuändern iſt vereinigt werden

Die Generalverſammlung erwartet ferner von der Verwaltung
der Landesverſicherungsanſtalt daß bei den Kaſſenmitgliedern
die aus einer Heilanſtalt als erwerbsfähig entlaſſen werden vom
Arzt jedoch Schonung vorgeſchrieben wird die Koſten für letztere
von der Verſicherungsanſtalt getragen werden 7

Ein Antrag den 8 4 der Satzungen dahin abzuändern daß an
ſtatt Ortskrankenkaſſen Krankenkaſſen zu ſetzen ſef wurde an
genommen ebenſo ein Antrag beim Reichsverſicherungsamt
anzufragen in welchen Fällen die Krankenkgſſen verpflichtet
ſind bei Unfällen nach der 13 Woche noch Kraſikenunterſtützung
zu gewähren letzterer unter der Vorausſetzung daß um die
P tSiage zu klären zunächſt das nötige Material geſammelt
wird

Zum Vorſitzenden des Verbandes wurde Brandes
Magdeburg wiedergewählt Mit Prüfung der Kaſſe wird
wiederum die kaufmänniſche Krankenkaſſe in Magdeburg betraut
Die nächſtjährige Verſammlung tagt in Erfurt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

5 Juli Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül heiß Neigung
zu Gewittern

6 Juli Heiter bei Wolkenzug warm
7 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm ſchwül vielfach

Gewitterregen
8 Juli Wenig verändert teils heiter teils wolkig ſchwül

zahlreiche Gewitter

Meteoroloniſche Station zu Halle

3 Juli J JlUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759,5 759,5erwemngfrt r ins 3el ucht 9 ei 20Wind e e e I 7 NW 3 W 2Maximum der Temperatur am 3 Juli 28,80 C
Minimum in der Nacht vom 3 zum 4 Juli 16,79 C
Niederſchläge am Juli 7 Uhr morgens 0,9 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 4 Juli 260 C

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthnerz für Provinzialnachrichten z
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Bö W für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Friſche Früchte und Mondamin
Bei heißem Wetter erfreut kaum etwas n als die aus

friſchen Früchten und Mondamin hergeſtellten Speiſen Mondamin
kann mit Milch als Milch Flammeri oder ige Pudding
ubereitet werden und mit abwechſelnder Beigabe friſcher gekochtere te verſorgt es den Familientiſch mit vielen erfreulichen

richten Frucht Gelees werden am beſten aus natürlichem
Fruchtſaft friſcher gekochter Früchte und Mondamin hergeſtellt
In dieſer Weiſe ſind ſie recht geſund und beſitzen größten

Nährwert

Mondamin
zum Verdicken vorzüglich und ſehr ergiebig
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IIEIIIII III wä und vonkeiner anderen Seite

Damen Hemd voraenenless mit Spitz
Damen Hemd er Batist mit Hoblsaum

auch nur annähernd zu erreichen
Es Wärd besonders auſmerksam gemneht aufs

Damen Wäsche
27

Angeschmutzte Damenwäsche weit unter Preis

Din grosser Posten Lüster Röcke früher Mk G O H 00 jetzt N H O bis k 75

Damen Beinkleidt gestr Satin mit Stiekereoi 92 Pfg
Damen Beinkleidl Hemdentuch m Stiekerei 17

Stickerei u Spitzenröcke im Fenster leicht angestaubt

zur Iälſte des Wertes

VerkKnaufszelt m IIE Gr Vlrichstrasse 21

Gegtrickte

Damen Puen
unentbehrlich für die Reiſe
ins Gebirge oder an dieSee ſowie ſür Sport und

Spiel
G rasate r allSchnee

A Ebermnnnn
a/S Gr Steiuſtr 84

r aben So
schonmeinespitakugeln Honig
kuchen mit Chocolade überzogen
probirt Ieh möchte Sie gern als
Kunden haben

Carl o h e S S S

33 Es kommen mir die längst bekannten besten Qualitäten
der Firma Adolf Sternfeld zum Verkauf m

reinigt und färbt allesſy r
WVärberei n ehemisehe Reinigungs Anstalt

Mechanisches Teppich Ictopferere
Grösstes Etablissement der Provinz Veber 100 Angesteollte und Arbeiter

G REB kam R Ha und v Annalmnestellen
Se Abholen und Räckliefern kostenfrei

Fernruf 1248 und 252 a r ernrut e

7 7 2 m n F 7 r m t r v p m S e m eS S S e n e S e e e4 W i w J W B m 8 v re 7x J e T x 3 ne d S x 3 d e4 2 J S W e e e

Unsere nach neouestem Syglemn enden

Stahlkammer
Ceöllnet von morgens 8 bis abends 6 Uhr ununterbrochen

empfehlen wir zur Aufbewahrung von Wertgegenständen

auch speziell für die Reisezeit
EBar R HSERSa S

FriedmannW einstock
e Leipzigerstrasse 12

Man Nernel x J
erghraſe Ur 7

Bicitr omotoren Schwachstromanlagen
Reparatnuren

Gut aſſortiertes Lager aller Pydarfsartjkel ſür die
Elektrotechnik Kohlenstif

Für Ausflug und Anterright
Meine ſeit 18 Jahren am hieſigen Platze beſtehende

Grad Vier Ammetealt
befindet ſich jetzt

Große Steinſtraſze 13 I n II
Einganug Mittelſtr Deutſches Schwertd

StopierW rot

Mit zahlreichen kolorierten Abbildungen

om Guten
Weissen

schnell
Emaille Lack Wealneng
xum Streichen von Fenstern u Wasch

toiletten in Büchsen a 50 Pkg
100 Pfg und 200 Pfg

2 3 7 r Tier

Bernstein PF mnshoden

Lack Farbe
trocknet über Nacht glashart

1 kg 1,50 bei 5 Kg 1,40 Mk
Bereits in

vielen Anflage
verbreitet

Ju dauerhaftem
Leinenband

jed Bändch 1
Taſchen
Format

enpt Iarbenbavdis

Uiadem
elleufsches fabrkkat et S

S Pfund

Max Rädller Ramisehestr g Die Schmetterlinge
Eine Anleitung zur Kenntnis
der Schmetterlinge und Ranupen

wie auch zur Anlage einer
Schmetlerlings und Raupen

r nungVor G BernhardtMit 31 i Adbild anf 6 Tafeln,

Zer Botaniker
Eine Anleitung zur Kenntnis
der überall hänſig renBlütenpflanzen Von e E Schurig

Sem Obderlehrer

Zie Räfer
Eine Anleitungzur gKeſitis der Käfſer ſowie

zur Einrichtung einer Käfer
ſammlungVon Dr G Berubardt

Neunte AuflagMit 54 kol Abbild auf 5 eTafeln

Zer Mineralog
Darſtellung des er
bietes der Minergalogie Für jn

gendliche n nBearb v Dr chmannMit 41 kolor Abbildungen Mit n undauf 4 Tafeln einer Tafel mit 3 kol Abbildungen
Otto Hendel Verlag Iailie a S

Clara

d

S

m

Ingenieur u Installations Bureau
Maschinenwerkgtätto m elekt Botrieb

Elektriſche Abteilung
n Reviſionsſtelle des Verb der Feuerverſ Geſ
n BRlektrische Licht u Kraftanlagen

9

Blitzableitert
langjährige Serfatität ans

H FHaayr
Königſtraße 13

Eine vorzügliche Schreibfeder
ist die

Deutsche Kaiser Peder

in x t it r h eZosebisoh Hallea S

D9 Gutsitzaende Korsetts
von 00 09 empfiehltE Schnee NacükFf Gr Steinſtr 84

Feldbahn Verkauf
Soſort abzugeben

1300 Meter Schienenv mm hoch mit Schwellen

auch mietsweife
Anfragen sub L E 2976 an Ru

dolf Mosse Leipzig
Durch ca 200 ärztliche Kapgzitäten

geprüft und vollkommene Wirkung
anerkannt

Bombastys
agett Schutz

Wer ſich innerhalb weniger Tage
vom üblen Mundgeruch befreien will
und glänzend weiße Zähne liebt
verwende

Bombastus Anndwasser

1/2 Fl 90 l/1 Fl 50
Bombastus Zahn Oreme

per Tube 60

t tagin Doſen ä 60 80 u 100
Hinweg mit Salicyl und dergl

Autiſeptica Wirklich fäulniswidrig
ſür Mund und Zähne iſt der eigene
geſunde Speichel Günſtige Einwirkung auf die Schleimbäute macht
den Speichel geſund

Nach dieſem allein richtigen wiſſen
ſchaftlichen Standpunkte bereite ich
meine Mund und Zahnpräparate

Zu haben in Halle a/S bei Herren
M Waltsgott Na Verfandhaus

Gr Ulrichſtraße 30
Ernſt Löblich Friſeur Gr Wallſtr
Wilh Otto Mecgttkelſtr 2
C Reuter Reilſtr 133Otto Siebert Leipzigerſtr 33Adolf Wenzke Land wehrſtr 7
Vertrauliche Auskünfte
über Vermögens Familien UndBrivai Serväiiniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenbaft
Beyrich Grevo Halle a
internationgles Andtunſtsburean

Gr Ulrichkatr 42 Sernſpr 2144


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1905


